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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Handy: 0160/4461058, Telefon privat: 06425/6250
Anschrift privat: 35282 Rauschenberg, Auf dem Kalk 9
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
Halsdorf: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
Langendorf: Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, T. 06453 / 7543
Hertingshausen: Angelika Falker, Sommerseite 1, Tel. 06453 7580
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790
Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Hofreite Wohra, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

Ab sofort neue Öffnungszeiten: jeden 1. Dienstag im Monat, 
Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233
Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Florian Möbus 0151 / 52490068
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  06453 / 913525
Wehrführer WOHRA, Stefan Wicker 0174/3865448
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med.
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Sa. 2.11. - So. 3.11.: Praxis Schweizer, Bassaly, Tel. 06453 / 411
Sa. 9.11. - So. 10.11.: Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 16.11.:  Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
So. 17.11.: Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Sa. 23.11. - So. 24.11.:  Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Sa. 30.11. - So. 1.12.: Praxis Schweizer, Bassaly, Tel. 06453 / 411

Apothekendienst
Mo. 28.10. - So. 3.11.: Rosen Apotheke Gemünden, T. 06453/389
Mo. 4.11. -So. 10.11.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 11.11. -So. 17.11.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331
Mo. 18.11.-So. 24.11.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 25.11.-So. 1.12.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 2.12. - So 8.12.: Apotheke Rosenthal, T. 06458/1234
Mo. 9.12.-So. 15.12.:Kloster Apotheke Haina, T.06456/336 oder 429

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung: Andrea Schäfer,
Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain, Tel. 06422 /4000, Fax 06422
//4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg, Öffnungszeiten: Mittwoch und Frei-
tag 10.00-12.00 Uhr, Donnerstag 14.00-17.00 Uhr, telef. Erreichbar-
keit: montags bis freitags 10.00-16.00 Uhr, Tel. 06421 405-7400. 

Ev. Pfarramt Wohra (mit Langendorf und Hertingshausen):
Pfarrer Hardy Rheineck, Hainweg 4, 35288 Wohratal, OT Wohra
Tel.: 06453 / 386
Ev. Pfarramt Halsdorf:
Pfarrer Matthias Weidenhagen, Hohe Straße 6, 35288 Wohratal, 
OT Halsdorf, Tel.: 06425 / 1261

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
Zweckverband Rivenich, Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich
Tel. 06508 / 91430, Fax 06508 / 914332

Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Auch in diesem Jahr erhielten
die Erstklässler der Grundschu-
le Wohra vom ADAC eigene

Warnwesten für einen sicheren
Schulweg. Überreicht wurden
die Westen von Schulleiterin

Marina Lerch und Klassenlehrer
Ben Bender.
Die Grundschule Wohra ist auf
dem Weg zur Schule für alle
Kinder der Gemeinde, bietet mit
dem Konzept "Flexibler Schul-
anfang" viel Zeit und individuel-
le Betreuung für die Schüler und
hat mit dem nahegelegenen
Burgwald und dem Standort mit-
ten im Dorf viele Möglichkeiten

den Unterricht lebensnah zu ge- stalten.   
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Wohratal aktuell

Redaktionsschluß: immer der 22. 
des  Vormonats

Abendsprechstunden des 
Bürgermeisters in den Ortsteilen 
Um ein aufwendiges und kostenintensives Aufheizen der Räum-
lichkeiten zu vermeiden, finden in der kalten Jahreszeit keine fest-
en Sprechstunden in den Ortsteilen statt.

Sie können Bürgermeister Peter Hartmann in der Wohrataler Ge-
meindeverwaltung im Bürgerhaus erreichen. Telefonisch ist er im
Büro unter 06453/6454-10 oder per Handy unter der Telefon-Num-
mer 0160/4461058 erreichbar. Gerne werden Sie auch zurückgeru-
fen. Sie können auch einfach eine e-mail an:
p.hartmann@wohratal.de senden.

Es besteht natürlich auch die Möglichkeit, kurzfristig Termine vor
Ort zu vereinbaren, so dass seitens der Bürger/innen keine Anfahrt
in die Gemeindeverwaltung erforderlich ist.

Melden Sie sich einfach!

Brandschutztipps 
- Ein Service der FFw Wohratal -

Rettungspunkte bieten Waldbesuchern
Orientierung und schnelle Hilfe im Not-
fall
Ein wesentlicher Bestandteil der Rettungskette-Forst sind die so-
genannten Rettungs-punkte: An markanten und gut erreichbaren
Standorten sind im Wald oder angrenzend deutlich sichtbare
Punkte festgelegt, die im Notfall als Treffpunkt zwischen den Ret-
tungs-kräften und demjenigen dienen, der einen Notruf per Handy
oder Funk abgesetzt hat.
Erfahrungsgemäß geht bei Notfällen im Wald oftmals zu viel wert-
volle Zeit verloren, weil ortsfremde Rettungskräfte auf den ihnen
unbekannten Waldwegen nicht schnell genug zum Verunglückten
finden.
Die zentralen Leitstellen der Landkreise und kreisfreien Städte
sind nun noch besser in der Lage, nach eingehenden Notrufen
mit Hilfe der eindeutigen Rettungspunkt-Nummer umgehend alle
erforderlichen Daten abzurufen, die für eine schnelle Rettung not-
wendig sind.
Dabei werden
- Rettungspunkte auf einer Karte dargestellt,
- die kürzesten und schnellsten Anfahrtswege aufgezeichnet und
zusätzlich beschrieben,
- Telefonnummern der wichtigsten Ansprechpartner eingeblendet
und
- zu beachtende Besonderheiten angegeben.
Über die Lage der Rettungspunkte in den einzelnen Waldberei-
chen können Sie sich unter http://www.hessen-forst.de/service-
rettungskette-1291.html informieren. 

Quelle: www.lfv-bayern.de/service/infomaterial.html

Unsere Schulanfänger sind sicher
unterwegs

Integrationsfachdienst IFD   
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg 
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
lebenfür Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff,  -14  Frau Knieß,  -15 Frau He-
ring und -32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr 
Fachdienst für  Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Men-
schen bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und  Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten. 

Grundblick VVerlag 

Neue BBücher: 
Literatur uund 
Regionales 

Tel.
06424/929240

wwwwww..ggrruunnddbblliicckk..ddee



Kürzlich fand
die Übergabe
des neuen
"Werbemobils"
statt. Es han-
delt sich be-
reits um das
dritte Fahr-
zeug, dass
durch die Fi-
nanzierung
von Werbean-
zeigen ange-
schafft werden
konnte. Die
Gemeinde
Wohratal be-
dankt sich
daher an die-
ser Stelle sehr
herzlich  für
das große En-
gagement der
Firmen aus
Wohratal und
aus der Regi-
on. Die Ge-
meinde kann
das Fahrzeug
nun für einen
Zeitraum von
fünf Jahren
kostenfrei nut-
zen; sie muss
lediglich die
Unterhal-
tungskosten
für das Fahr-
zeug zahlen.
Das Fahrzeug
steht den 4
Mitarbeitern
des kommu-
nalen Bauho-
fes für ihre
vielfältigen Ar-
beiten in den
Aufgabenbereichen wie z.B. der Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung zur Verfügung.
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Übergabe Werbefahrzeug an 
den Bauhof

Aus der ev. Kindertagesstätte "Son-
nenblume" Halsdorf wird berichtet:
Kinder/ Jugendliche richten Chaos auf dem Außen-
gelände der Kindertagesstätte an.

Seit mehreren Wochen, häuft sich das Chaos auf dem Außen-
gelände der ev. Kindertagesstätte "Sonnenblume" in Halsdorf. 
Das in Eigenleistung durch Eltern gestaltete Außengelände der
KiTa nutzten Kinder/Jugendliche außerhalb der Öffnungszeiten,
um es zu verwüsten.
Aus dem Spielhügel wurden die eingesetzten Reifen ausgegra-
ben, Holzreste aus Bauarbeiten wurden ins angrenzende Rohr ge-
schmissen, ein großer Schlepperreifen, der als Sitzgelegenheit für
die Kinder dient, wurde an eine andere Stelle positioniert, neu ein-
gesäte Flächen wurden zertrampelt, die Rutschen wurden stark
beschmutzt, um nur einen Teil aufzulisten.
Auf diesem Wege möchten wir Sie bitten, daran zu denken, dass
das KiTa- Gelände ein Privatgelände ist und außerhalb der Öff-
nungszeiten nicht zum Spielen genutzt werden darf.
Das Team der KiTa hat eine Sorgfaltspflicht für die Sicherheit des
Außengeländes. Die betreffenden Kinder/Jugendlichen sollten die
Folgen ihres Handels bedenken. Die Erziehungsberechtigten bit-
ten wir, ihre Kinder über unsere Ausführungen zu informieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Das Team der ev. KiTa "Sonnenblume" und Pfarrer Matthias Wei-
denhagen
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Im Februar 2010 wurde das Projekt "Jung und Alt gemeinsam" in
Wohratal gestartet. Mit Frau Brigitte Pandikow fand die Gemeinde
Wohratal eine sehr engagierte Mitstreiterin, die sich ehrenamtlich
bereit erklärte, in Zusammenarbeit mit der Freiwilligenagentur des
Landkreises Marburg-Biedenkopf, dem Projekt Leben einzuhau-
chen. So gelang es zusammen mit weiteren ehrenamtlichen Akteu-
ren aus Wohratal einen Besuchs- und Begleitdienst aufzubauen,
der von allen Wohrataler Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden
kann. Das engagierte Team begleitet ältere Menschen zu Arztter-
minen, ist beim Einkaufen behilflich oder besucht auf Wunsch kran-
ke Menschen zuhause. Regelmäßig findet auch das Begeg-
nungscafe statt. Wer nun meint, man sitze hier nur bei Kaffee zu-
sammen, der irrt gewaltig. Ausflüge in die nähere Umgebung wie
dem Kurpark in Zwesten, eine Fahrt zum Edersee oder ein Besuch
der Amöneburg fanden statt und auch ein Kinobesuch stand in die-
sem Jahr bereits auf dem Programm. Gemütlich gegrillt wurde
natürlich auch schon und für November ist auf Wunsch der Besu-
cher ein gemeinsames Mittagessen in einer Gaststätte in Gemün-
den geplant. 
Möchten Sie ehrenamtlich im Team mitarbeiten, haben Sie eine
Idee für ein neues Projekt im Rahmen des Besuchs- und Begleit-
dienstes oder wollen Sie sich einfach etwas Zeit schenken lassen?
Dann melden Sie sich bitte gerne bei Frau Brigitte Pandikow, Tel.
06425-80091 oder bei Bürgermeister Peter Hartmann in der Ge-
meindeverwaltung Wohratal.

Foto: Frau Katja Kirsch von Freiwilligenagentur Marburg-Bieden-
kopf und Bürgermeister Peter Hartmann danken Frau Brigitte Pan-
dikow (Mitte) für ihr Engagement.

Besuch und Begleitdienst will "Zeit schenken"

Neueröffnung: Wohrataler Meeresbrise
- Himalaya-/Meersalzsole - Vernebelung
Die Heilkraft von Salz ist seit Jahrtausenden bekannt. Seit jeher
erholen sich die Menschen an der Meeresküste oder in einem Sa-
natorium mit Salinen. Im meinem Salzraum entspannen Sie in
einem ebensolchen mineralhaltigen Mikroklima welches antibak-
teriell und entzündungshemmend wirkt.
Die in der salzhaltigen Luft enthaltenen Mineralien wie Magnesi-
um, Kalzium, Zink, Schwefel, Eisen uvm. Gelangen direkt über die
Atemwege in den Blutkreislauf.
Die positiven Eigenschaften des Meeresklimas gelten als gesund-
heitsfördernd bei:
Atemwegserkrankungen z.B. chron. Bronchitis, Asthma, Neben-
höhlenentzündungen, Hautkrankheiten z.B. Neurodermitis,

Schuppenflechte, Akne, Allergien z.B. Heuschnupfen, Herz/Kreis-
laufprobleme z.B. hoher Blutdruck, Infektanfälligkeit und Erkäl-
tungskrankheiten.
Die wohltuende Atmosphäre kann positiven Einfluss haben bei
Niedergeschlagenheit, Stimmungsschwankungen, Kopfschmer-
zen, Stress, Burn Out und im Klimakterium.
Sie können den Salzraum in Ihrer Alltagskleidung betreten. Jede
Sitzung beginnt zur vollen Stunde.
Vorläufige Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag: 16.00 bis
19.45 Uhr. Kinderstunde: Montag und Freitag von 10.00 bis 10.45
Uhr.
Eine vorherige Anmeldung wird empfohlen Tel. 06453-6480325.
Wohrataler Meeresbrise
Sigrid Heinze, Ribbachweg 6, Wohra

Öffentliche Informationsveranstaltung:
Ein Leben geht zu Ende - Sterbebe-
gleitung im St. Elisabeth-Hospiz Mar-
burg
Ein Team von ehrenamtlichen Mitarbeitern stellt am 19. Novem-
ber 2013, 19:30 - ca. 21:00 Uhr, das stationäre Hospiz und seine
Arbeit vor.
Ort: Marburg, Cappeler Straße 90 A, Park der Vitos-Klinik,
Großer Saal (s. Hinweisschilder).
Schwerstkranke und Sterbende möchten nicht ausgegrenzt und
allein gelassen werden. Sie sind auf umfassende medizinische
und pflegerische Versorgung angewiesen, die ihre Schmerzen
und Beschwerden lindert. Sie brauchen psychosoziale Beglei-
tung, die ihnen dabei hilft, sich mit ihrem Leben auseinanderzu-
setzen und den Tod anzunehmen. Insbesondere möchten sie
auf ihrem letzten Weg nicht entmündigt und in ihrer menschli-
chen Würde verletzt werden.



Seite 6                                                                               Wir im Wohratal                                              Tel. 06424 / 964020

Vom 20.09. bis 23.09.2013 besuchten die Trachten-
gruppe Wohra e.V. und die Trachtenkapelle Wohratal
e.V. die befreundete Kapelle Società Filarmonica di
Chiusa in der Nähe von Turin (Piemont).
Die Verbindung zwischen unserer Trachtengruppe und
Trachtenkapelle und den Mitgliedern der Società Filar-
monica di Chiusa besteht in diesem Jahr seit 20 Jah-
ren. 
In den 20 Jahren ist eine feste Freundschaft durch
immer neue gegenseitige Besuche zwischen unseren
Vereinen gewachsen. In diesem Jahr war das 20-jähri-
ge Freundschaftsjubiläum Anlass für den Besuch in Ita-
lien. Wir starteten mit ca.40 Mitgliedern am 19.09.2013
abends mit dem Bus in Wohra. Nach einer reibungslo-
sen Fahrt kamen wir morgens gegen 10:00 Uhr in Chi-
usa an. Die Unterbringung während unseres Aufenthal-
tes erfolgte in Gastfamilien, mit denen uns zum größten
Teil schon aus den früheren Besuchen eine enge
Freundschaft verbindet. 
Nach der Quartierverteilung und dem Mittagessen war-
tete nachmittags im Vereinsheim der Società Filarmo-
nica di Chiusa eine erste Überraschung - und zwar eine
Ausstellung mit vielen Bildern aus den verschiedenen
Besuchen der letzten 20 Jahre. Die nächste Überra-
schung ließ nicht lange auf sich warten. Denn anstatt mit dem Bus
zu ersten Abendveranstaltung im Nachbarort Caprie zu fahren, wur-
den wir mit Oldtimern und passend gekleideten Fahrern dorthin ge-
bracht. Die Abendveranstaltung in Caprie fand in lockerer Atmos-
phäre mit Essen, Trinken, Musik und Tanz statt. 
Am nächsten Morgen stand eine Ausflugsfahrt in die Stadt Turin auf

dem Programm. Nach einer Stadtführung hatten alle Mitfahrer die
Gelegenheit, die Stadt auf eigene Faust zu erkunden. Spätnachmit-
tags waren wir wieder zurück in Chiusa und abends fuhren wir in
den Nachbarort Villarfocchiardo wo nach einem kleinen Festzug
durch den Ort die Abendveranstaltung stattfand. Diese begann mit
einem typisch italienischen 5-gängigen Abendessen. Nach dem
Essen spielte die Trachtenkapelle unter der musikalischen Leitung

von Manuel Schäfer einige Stücke
und begleitete dann die Trachten-
gruppe unter der Tanzleitung von
Hannelore Keding-Groll bei der
Aufführung einiger Tänze. Im An-
schluss unterhielt die örtliche Mu-
sikkapelle die Gäste. 
Der Sonntagvormittag stand zur
freien Verfügung. Nachmittags
fand dann auf der "Piazza della
Repubblica" ein Konzert mit der
Società Filarmonica di Chiusa, der
Trachtenkapelle und der Trachten-
gruppe statt. Abends waren wir
dann alle gemeinsam zum Essen
und Feiern eingeladen. Im Laufe
des Abends haben wir unsere
Gastgeber noch mit verschiedenen
originellen Beiträgen überrascht.
Es wurde noch bis spät in die
Nacht Abschied gefeiert. Am näch-
sten Morgen mussten wir gegen
08:30 Uhr wieder die Heimreise
angetreten. Abends gegen 21:00
Uhr waren wir wieder in Wohra. 
Es waren wieder drei tolle Tage mit
bestem Wetter bei guten Freun-
den. Alle Mitfahrer waren sich
einig, dass dies sicher nicht das
letzte deutsch-italienische Treffen
gewesen ist. Besonders schön war
zu sehen, dass auch die jungen
Mitglieder der beiden Vereine, sich
für den Erhalt dieser Freundschaft
einsetzen und daran festhalten.
Eine Einladung nach Wohratal
wurde den italienischen Freunden
wieder ausgesprochen.

Schriftführer Frank Wißner,
12.10.2013

Trachtengruppe Wohra und Trachtenkapelle Wohratal zu Be-
such bei Freunden in Italien



Das VR Bank HessenLand-STIPENDIUM richtet sich nicht
nur an Studierende, sondern darüber hinaus auch an Techni-
ker- und Meisterschüler sowie an Absolventen vergleichbarer
Weiterbildungswege. Es verfolgt das Ziel junge talentierte
Menschen an die Region zu binden. Der Stipendiumgeber,
die VR Bank HessenLand eG, bezeichnet als Region die
Landkreise Vogelsberg, Marburg-Biedenkopf und Schwalm-
Eder. Das dreistufige Stipendium beginnt als zinsloser Studi-
enkredit und wandelt sich in ein Vollstipendium, wenn der Sti-
pendiat im Anschluss für mindestens drei Jahre ununterbro-
chen in der Region gearbeitet hat.
Das sechste Stipendium wurde an Carolin Reuter aus
Wohratal-Halsdorf vergeben. Die 19-jährige Abiturientin
schloss als Jahrgangsbeste mit einem Notendurchschnitt
von 1,0 ihr Abitur an der Alfred-Wegener-Schule in Kirchhain
ab. Schon seit Jahren verfolgt Frau Reuter zielstrebig das
Berufsziel Tierärztin. "Schon seit dem 5. Schuljahr, will Caro-
lin nur eines werden: Tierärztin." bestätigt ihre Mutter, Heidi
Reuter, die klaren Vorstellungen ihrer Tochter. Mehrere Be-
rufspraktika in Tierarztpraxen haben der Halsdorferin gehol-
fen den Beruf kennen zu lernen. Ab dem 01.10. beginnt nun
das Studium der Tiermedizin an der Justus-Liebig-Universität
Gießen.
Tief in der Region verwurzelt engagiert sich Frau Reuter so-
wohl in der Trachtengruppe als auch im heimischen Posau-
nenchor. Darüber hinaus unterstützt Sie Schüler in Form von
Nachhilfeunterrichten in den Fächern Mathematik und Latein.
"Neben der Begabung, zählt das soziale Engagement vor Ort und
die Bedürftigkeit bei der Vergabe der Stipendien eine Rolle" erklär-
te Gerhard Ursprung, Leiter des Personalmanagements. Gemein-
sam mit ihm gratulierte der Marktbereichsleiter Armin Kreider und
übergab die Stipendienurkunde.
In jedem Jahr vergibt die Bank drei Stipendien. Bewerbungsstich-
tage sind zum 30.04., 31.08. und dem 20.12. eines jeden Jahres.
Mehr Informationen gibt es unter www.vrbank-hessenland-stipen-
dium.de

Foto:  (von links nach rechts): 
Marktbereichsleiter Armin Kreider,

Stipendiatin Carolin Reuter,
Leiter Personalmanagement Gerhard Ursprung
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Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Trachtengruppe
Wohra e.V. am 

Freitag, 15. November 2013 um 20:00 Uhr
in der Hofreite Wohra

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des neuen Vorstandes
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Verschiedenes

Über eine rege Teilnahme der Vereinsmitglieder würden wir uns
sehr freuen.

Als weiteren Termin bitte folgendes veröffentlichen:

Die Trachtengruppe Wohra e.V. und die Trachtenkapelle
Wohratal e.V. laden alle Mitgliederinnen und Mitglieder am Sams-
tag den 16.11.2013 zur Nachlese des 50-jährigen Jubiläums und
der diesjährigen Italienfahrt ab 20:00 Uhr in die Hofreite ein.

Angehende Tierärztin erhält 6. VR Bank HessenLand-STIPENDIUM
Carolin Reuter aus Wohratal-Halsdorf neue Stipendiatin
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Entsorgung von Bauschutt-
Kleinmengen
Die Bürgerinnen und Bürger Wohratals können Bauschutt-Klein-
mengen bei dem Bauhof der Gemeinde, Biegenstraße 2b, Ortsteil
Wohra abgeben.
Die Abgabe von Bauschutt ist nur bei vorheriger Anmeldung unter
der Handynummer des Bereitschaftsdienstes des Bauhofes 0173
5161950 möglich.
Es wird eine Gebühr in Höhe von 2,00 Euro pro 10 Liter erhoben.
Die Gebühr ist direkt bei der Abgabe zu entrichten.
Zum Bauschutt gehören typischerweise Steine, Fließen und Mör-
tel. Nicht zum Bauschutt gehört Rigips. Rigips ist von der Annah-
me ausgeschlossen.

KOSTENLOSE Annahme von Ast-,
Strauch- und Baumschnitt in den
Monaten Oktober und November
2013
Versuchsweise wird in Zusammenarbeit mit der Abfallwirtschaft
Lahn-Fulda (ALF) in den Monaten Oktober und November 2013
die Annahme von Ast-, Strauch- und Baumschnitt während den
Werktagen an folgenden Standorten angeboten:
Wohra: hinter dem Feuerwehrgerätehaus (Zum Bahnhof)
Halsdorf: auf dem Festplatz (Lattichwiesenweg)
Langendorf: auf dem Festplatz (Schulstraße)
Hertingshausen: auf dem Festplatz (auf der Hecke)
Die genauen Ablageflächen sind entsprechend beschildert.
Das Angebot ist für die Bürgerinnen und Bürger kostenlos!
Zulässig sind folgende Abfälle:
- Ast- und Strauchschnitt
- Baumschnitt
Folgende Abfälle sind von der Annahme ausgeschlossen:

- Grasschnitt
- Laub
- einjähriger Heckenschnitt mit viel Laubanteil
- sowie sonstige Grünabfälle.
Damit dieses Angebot auch in Zukunft aufrecht erhalten werden
kann, bitten wir unbedingt um Einhaltung der zulässigen Abfallar-
ten.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die Entsorgungsmöglich-
keit in Anspruch zu nehmen!

Vorankündigung:
Der Verein Kultur im Dorf Wohratal lädt ein zu einem Vortrag

des pensionierten Archivars  Armin Sieburg

Der Dreißigjährige Krieg (1618-1648) 
-Ereignisse aus Gemünden, Rosenthal, Rau-

schenberg und aus den Orten der heutigen Gemein-
de Wohratal-

am Donnerstag, dem 05.12.2013, um 19.00 Uhr
in der Hofreite in Wohra

Herr Armin Sieburg, pensionierter Archivar des Hess. Staatsar-
chivs Marburg, berichtet in seinem Vortrag über Durchzüge frem-
der Truppen, über Einquartierungen, Plünderungen und Verwü-
stungen der Orte. Gerade in unserem Raum gab es harte Aus-
einandersetzungen der beiden hessischen Staaten, die in ver-
schiedenen Lagern standen, Hessen-Kassel auf der Seite der
protestantischen Union und Hessen-Darmstadt auf der Seite des
Kaisers und der katholischen Liga.
Anmeldungen bei Klaus Hamatschek - 06453/7103 - 
KlausHamatschek@web.de

Gemeinde Wohratal
Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde Wohratal ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine unbefristete Stelle als

Raumpfleger/in / Hausmeister/in

für die "Dorfscheune Langendorf" neu zu besetzen.

Zu den Tätigkeiten zählen die Reinigung der Räumlichkeiten
sowie teilweise Pflegearbeiten an den Außenanlagen, Raumü-
bergabe und Terminvergabe. Führerschein der Klasse III bzw. B
ist erforderlich. Der private Pkw ist zur Durchführung von Dienst-
fahrten einzusetzen.
Eine weitere Einstellungsvoraussetzung ist, dass der/die Bewer-
ber/in im Ortsteil Langendorf wohnhaft ist.
Für die Stelle ist eine regelmäßige Arbeitszeit von 5 Std. / Woche
angesetzt.
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TvöD).
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunter-
lagen richten Sie bitte bis zum 15.11.2013 an den:

Gemeindevorstand der Gemeinde Wohratal
Herrn Bürgermeister Peter Hartmann
Halsdorfer Straße 56
35288 Wohratal

Nähere Auskünfte können bei Bedarf unter der Tel. Nr. 06453
6454-10 oder per e-Mail unter p.hartmann@wohratal.de  einge-
holt werden.

Wohratal, den 10. Oktober 2013
Peter Hartmann, Bürgermeister
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Stadtführung in Alsfeld
Bei herrlichem Sonnenschein traf sich die Wohrataler Gruppe zur
Stadtführung durch Alsfeld. Sie wurde von dem sehr kompetenten
und unterhaltsamen Alsfelder Stadtführer Karl-Heinz Stinder be-
grüßt und durch die Gassen und Straßen der Altstadt geführt.

Alsfeld wurde im Jahre 1069 das erste Mal urkundlich erwähnt. Man
geht aber davon aus, daß hier schon zu karolingischer Zeit eine
Siedlung war. Ausgrabungen in der Walpurgiskirche haben erge-
ben, daß es  im 9. bzw. 10. Jahrhundert schon eine romanische Kir-
che hier gegeben hat. 
An der Handelsstraße der Kurzen Hessen bauten die Thüringi-
schen Landgrafen Ende des 12. Jahrhunderts in Alsfeld eine Burg,
die aber nicht mehr vorhanden ist. Die Stadtrechte sind ab 1222 be-
zeugt.

Ab 1270 erbauten die Franziskaner ein Kloster, von dem Gebäude
und die Kirche heute noch vorhanden sind. Das Kloster wurde im
Jahre 1527 durch Philipp den
Großmütigen aufgelöst. Wie in Haina wurde es auch hier Hospital.
Kranke und Arme wurden versorgt.

Am Anfang gehörte Alsfeld zur 1247 gegründeten Landgrafschaft
Hessen, später zum Rheinischen Städtebund, zu Hessen-Marburg
und auch zu Hessen Darmstadt,
ab 1866 zu Preußen und ab 1871 zum Deutschen Reich
Die Besichtigungstour umfaßte die aus der zweiten Hälfte der 13.
Jahrhunderts stammende Walpurgiskirche. Namensgeberin war
hier die Heilige Walpurga. Der Name hat nichts,  wie vermutet, mit
der heidnischen Walpurgisnacht zu tun.
Der Rathausplatz mit dem historischen Rathaus, dem Weinhaus mit
dem Pranger  und dem Hochzeitshaus gehörten ebenso zum Rund-
gang wie die Fachwerkhaus-romantik, das Beinhaus und die Reste
der Stadtmauer mit den nicht mehr vorhandenen Stadttoren.
Den Abschluß bildete eine gemütliche Kaffeerunde, bei der der
Stadtführer Herr Stinder u.a. zu einer weiteren nächtlichen oder zu
kulinarischen Stadtführung einlud.

Klaus Hamatschek bedankte sich bei Herrn Stinder und lud zu
einem Vortragsabend mit Herrn Pfarrer Gustav Ohlendorf am
24.Oktober 2013 in die Hofreite Wohra ein.

Klaus Hamatschek

20 Jahre FRISUREN- ATELIER   
in Wohra  !
Am 01.11.1993 eröffnete Friseur-Meisterin  Heike Strack-Leon-
häuser ihren  Salon FRISUREN - ATELIER.
In diesem Jahr wird also der 20.Geburtstag gefeiert….
Seit  1993 ist viel passiert zum Thema Haare /Haut und Kosmetik:
durch regelmäßige  Seminare  im  Wella - Studio in Darmstadt ,zu
den aktuellen Frisuren und Farbtrends, sowie Kosmetik , Haar und
Hautpflegeseminare der Firma Alcina , bringt sich das Team
immer auf den neuesten Stand um den Kunden immer die aktuel-
len Modetrends nahe zu bringen!

Der regelmäßige Besuch von Messen und Meisterschaften dient
der Suche von kreativen Ideen für Abendstyling, Zweithaar und in-
novativen  Produkten und Werkzeugen. Das größte Highlight war
sicherlich der Besuch von Messe und Weltmeisterschaften in Ber-
lin durch die Teilnehmer und Besucher aus aller Welt.
Im Laufe der Zeit konnten 3 Auszubildende ihre Berufsausbildung
absolvieren und 17 Praktikanten /-innen in den Friseurberuf  hin-
ein schnuppern.
Zur 1225 Jahrfeier in Wohra fand eine Historische Frisuren- Mo-
denschau in allen Zeitepochen mit originalen Kostümen statt.
Zum 10. Geburtstag fand im Bürgerhaus Wohra eine große Frisu-
ren Trendshow  mit verschiedenen Modeschauen und Unterhal-
tungsprogramm statt. Diese Veranstaltung war eine Spendenver-
anstaltung zu Gunsten der Kinderklinik Marburg.
Die Theatergruppe Halsdorf wurde bei Ihren Theater Abenden mit
Maske und Frisuren, je nach Zeitepoche ausgestattet.
Die zwei Gewerbeschauen in der Hofreite und Bürgerhaus wur-
den mit einem lebendigen Aktionsstand mitgestaltet.
Dies war nur ein kurzer Zeitraffer von sehr interessanten und leb-
haften 20 Jahren im FRISUREN-ATELIER!
· Im Geburtstagsmonat November  findet am Sa.
O2.11.2013 ab 15.00Uhr ein Sektempfang statt, zu dem herzlich
eingeladen wird.
· Am Fr. 15.11.2013  findet ein Style an GO  Abend statt,
Styling +Make Up zum Ausgehen.( Ab 18.00Uhr Anmeldung ist er-
forderlich)
· Im Zeitraum November findet  eine Rabatt-Aktion, 20%
auf alle Haarpflege und Styling-Produkte statt.  
Das Motto für die Zukunft : Viel Spaß mit schönen Haaren !

Das aktuelle Team : Heike Strack-Leonhäuser, Elvira
Treiber, Marco Guntrum und Marianne Schlössinger 
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Halsdorf: Helferfest, Bur-
schenschaft Halsdorf, Treff-
punkt Halsdorf

Halsdorf: Jahreshauptver-
sammlung, Trachtengruppe
Halsdorf, Treffpunkt Halsdorf

Hertingshausen: Eröffnungs-
gottesdienst, Friedensdekade
Ev. Kirchengemeinde Wohra,
Langendorf, Hertingshausen,
Kirche Hertingshausen

Hertingshausen: 14.30 bis
16.45, Senioren-Treffpunkt
Wohratal, "Märchen für Er-
wachsene", Gemeinde
Wohratal/ vhs Marburg-Bieden-
kopf, Feuerwehrgerätehaus
Hertingshausen 

Wohra: 19:00, Jahreshaupt-
versammlung, Trachtengruppe
Wohra, Hofreite Wohra

Wohra: Weihnachtsbaum auf-

stellen, Hofreite Wohra

Hertingshausen: 10:00, Gott-
esdienst zum Volkstrauertag,
Ev. Kirchengemeinde Wohra,
Langendorf, Hertingshausen,
Kirche Hertingshausen

Langendorf: 19:00, Buß- und

Bettagsgottesdienst, Ev. Kir-
chengemeinde Wohra, Lan-
gendorf, Hertingshausen, Kir-
che Langendorf

Totensonntag

Wohra: Weihnachtlicher Dorf-
markt, Hofreite Wohra

Veranstaltungs kalender

So 10.11.
Mi 20.11.

So 24.11.
Sa 30.11.

So 17.11.

Sa 9.11.

Mi 13.11.

Fr 15.11.

Sa 16.11.

Sa 2.11.

Kirchengemeinde Halsdorf im Nov.
Sonntag, 3. November, 10.00 Uhr: Gottesdienst zur Verabschie-
dung des alten und Einführung des neuen Kirchenvorstandes.
Mittwoch, 6. November, 19.30 Uhr: Frauenkreis im ev. Gemein-
dehaus mit Ursula Klein zum Thema "Trauerbegleitung".
Sonntag, 10. November, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor Lutz
Kirscht.
Sonntag, 10. November, 10.00 Uhr: Vorkonfirmandenkurs in
Burgholz.
Montag, 11. November, 16.30 Uhr in der Kirche: Feier der Kin-
dertagesstätte "Sonnenblume" zum Martinstag mit anschließen-
dem Umzug und Fest.
Sonntag, 17. November: 10.00 Uhr: Gottesdienst zum Volks-
trauertag mit Männergesangverein und Posaunenchor.
Montag, 18. November, 17.00 Uhr: Rollenverteilung für das Krip-
penspiel in der Kirche.
Mittwoch, 20. November: 19.00 Uhr: Kirchspielgottesdienst zum
Buß- und Bettag in der ev.-luth. Kirche in Burgholz.
Ewigkeitssonntag, 24. November: 10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Gedenken an die Verstorbenen.
Ab 14.00 Uhr spielt der Posaunenchor auf dem Friedhof.
Montag, 25. November, 17.00 Uhr: Erste Krippenspielprobe in
der Kirche. 
1. Advent, 1. Dezember, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl.
Montag, 2. Dezember, 17.00 Uhr: Zweite Krippenspielprobe in
der Kirche. 

Weihnachten im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder an dieser Aktion teilneh-
men.
Ein Duft von Tannennadeln hängt in der Luft, es erklingt "Stille
Nacht" und am Weihnachtsbaum brennen die Kerzen. Und noch
heller leuchten die Augen der Kinder, die sehnsüchtig auf die Be-
scherung warten. Ist das nicht schön? 
Damit am Weihnachtsabend nicht nur die Augen unserer Kinder
leuchten, gibt es "Weihnachten im Schuhkarton", eine Aktion der
Stiftung "Samaritan's Purse". Die Idee ist, dass wir einen Schuh-
karton mit Geschenken für einen Jungen oder ein Mädchen einer
bestimmten Altersgruppe packen und zusätzlich 6 € für den
Transport zahlen. Jedes Jahr werden dann von "Samaritan's
Purse" Empfängerländer ausgewählt, in denen es sehr viele Kin-
der gibt, die in größter Armut leben. Kirchengemeinden vor Ort
übernehmen dann die Verteilung an Waisenhäuser oder sehr
arme Familien, so dass auch dort eine kleine Weihnachtsfreude
einkehrt. Es heißt ja: Die Freude, die wir geben, kehrt ins eigene
Herz zurück. Das wünschen wir natürlich allen Päckchen-
Packern. Wer nur ein Päckchen packen möchte, aber nicht zu-
sätzlich 6 € bezahlen will, kann sich auch mit jemandem zusam-
mentun, dem es umgekehrt ergeht. Die Päckchen müssen bis
zum 14. November im Pfarramt abgegeben werden! Informa-
tionsmaterial für diese Aktion erhalten Sie im Pfarramt Hals-
dorf oder in der ev. Kindertagesstätte "Sonnenblume".

Begegnungscafé
Können sie die Zeitung schlecht lesen? Ist die Tastatur am Telefon
zu klein? Beschweren sich Bekannte, dass Sie sie nicht gegrüßt
haben?
Dann kommen Sie doch zu unserem nächsten Begegnungscafé
am 26. Nov. 2013 ab 15.00 Uhr ins Bürgerhaus Wohratal. Dort wird
uns jemand von der "Blista" in Marburg informieren und Fragen zu
Augenerkrankungen beantworten, Sehhilfen vorstellen, Hilfsmittel
zeigen, die den Alltag erleichtern, und Freizeitgestaltung, wie z.B.
Fernsehen, möglich macht.
Haben Sie selbst Augenprobleme, oder kennen Sie jemanden der
Probleme hat? Laden Sie ihn/ sie doch auch zu unserem Treffen
ein und kommen selbst.
Bitte melden Sie sich an, bis zum 22. Nov. 2013 bei Brigitte Pandi-
kow Tel. 06425 80091.
Wir freuen uns auf einen informativen Nachmittag bei Kaffee und
Kuchen.
Ihr Team vom Hilfs- und Begleitdienst

Haben Sie mal keine Lust selbst 
Mittagessen zu machen?
Mit anderen zusammen schmeckt es doch viel besser!!!
Wir wollen am Di. 12. Nov. 2013 nach Gemünden fahren, um dort
in geselliger Runde zusammen zu essen. 
Appetit gekriegt?- dann melden Sie sich doch auch noch an, bis

zum 8. Nov. Telefon Nr. siehe oben.
Wir treffen uns um 11.30 am Bürgerhaus in Wohratal.

Veranstaltung des Senioren-
Treffpunktes Wohratal
Die nächste Veranstaltung des "Treffpunktes Wohratal" findet am 

Mittwoch, dem 13. November 2013
in der Zeit von 14.30 Uhr bis 16.45 Uhr

im Feuerwehrgerätehaus im Ortsteil Hertingshausen statt.
Thema: Märchen für Erwachsene
In Märchen geht es um Menschen, die auf dem Weg sind, ihrem
Leben Sinn zu geben. Überall lauern Gefahren, die vom Helden
gemeistert werden müssen und den sicheren Weg in die Zukunft
zeigen. Spannende und lustige Märchen, Geschichten, Lieder
und Gedichte.
Referentin: Hannelore Rink

Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra: Herrn Gerhard Knöpfel, Tel. 01520 1535 078
Ortsteil Halsdorf: Frau Gabi Scheufler, Tel. 06425 - 2620
Ortsteil Langendorf:  Frau Marita Straube-Schneider, Tel. 06453 -
7543
Ortsteil Hertingshausen:  Frau Inge Schildwächter, Tel. 06453 -
7524
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:00 Uhr Ortsteil Halsdorf
14:03 Uhr Ortsteil Wohra "alle Haltestellen"
14:10 Uhr Ortsteil Langendorf

Wohratal, 10. Oktober 2013
gez. Peter Hartmann, Bürgermeister



Sirenen- und
FAE-Funktions-
kontrolle

Die nächste Sirenenfunkti-
onskontrolle findet am
Freitag, 22. November
2013, 18.00 Uhr, statt.

Abholung wie-
der verwendba-
rer Güter in
Wohratal

Praxis GmbH
Die nächsten Abholungen
von wieder verwendbaren
Gütern wie: Möbel, Elek-
trogeräte, Hausrat und
Spielzeug, finden am Don-
nerstag, 14.11.2013 und
Mittwoch, 27.11.2013
statt.
Unter der Servicenummer
06421 87333-0 sollten die
Abholungen möglichst
frühzeitig, ca. zwei Wo-
chen vor dem genannten
Termin, angemeldet wer-
den.
Unter dieser Servicenum-
mer können auch nähere Ein-
zelheiten, insbesondere darü-
ber, welche Güter abgeholt wer-
den können, erfragt werden.
Die Abholungen wieder ver-
wendbarer Güter erfolgen ko-
stenlos.

TSV Wohratal

ÄNDERUNG
TERMINKORREKTUR 

Weihnachtsfeier im Bürgerhaus
Wohratal findet am 14.12.2013
statt nicht am 07.12.2013
Beginn: 14.00 Uhr für die Ju-
gendabteilung
Beginn: 19.00 Uhr für alle
Eingeladen sind alle Mitglieder
des TSV Wohratal 
Spieler, Fans und Helfer

Marburger Senio-
ren-Kolleg mit
neuem Programm

Marburg. Mehrere hunderttau-
send ältere Menschen wollen
das Lernen als intellektuelle

Herausforderung nicht mit dem
Ausstieg aus dem Berufsleben
hinter sich lassen. Bildungsin-
teresse und Selbstverwirkli-
chung sind die Hauptmotive
sich mit Dingen zu beschäfti-
gen, für die bisher keine Zeit
war. 
Seit über 30 Jahren ist die Bil-
dung älterer Menschen im Mar-
burger Senioren-Kolleg manife-
stiert. Zwei Mal die Woche, je-
weils montags und mittwochs
um 16.15 Uhr bietet das Mar-
burger Senioren-Kolleg im Hör-
saalgebäude der Universität
Marburg Vorträge zu verschie-
denen Wissensgebieten an. 
Schauen Sie doch einmal un-
verbindlich herein. Sie sind als
Gast herzlich willkommen. Eine
Altersbeschränkung gibt es bei
uns nicht. Natürlich sind wir an
Ihrer Mitgliedschaft interessiert
und mit € 20,-- Jahresbeitrag
werden Sie laufend von unse-
ren Aktivitäten unterrichtet.
Gerne geben wir Auskunft unter
der Telefon-Nr. 06423-3933
(Frau Herrmann - Geschäfts-
führung) oder Sie schreiben
uns unter: m-senioren-kol-
leg@web.de.
Unsere home-page: www.mar-

burgerseniorenkolleg.de hält
Sie immer auf dem Laufenden. 

Volkshochschule
des Kreises bietet
Excel-Kurs an

Kurs vermittelt Kenntnisse zum
effektiven und gezielten Einsatz
des Programms
Marburg-Biedenkopf - Die
Volkshochschule des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf bietet
einen Kurs für den effektiven
und gezielten Einsatz des Com-
puter-Programms Excel an.
Excel wird gerne für mathemati-
sche Berechnungen und als
Datenquelle in Controlling und
Statistik verwendet. Ein versier-
ter Umgang mit seinen Formeln
und Funktionen ist für einen
korrekten Einsatz unabdingbar.
Dieser Kurs der Volkshoch-
schule des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf findet ab Don-
nerstag, 7. November an 5 auf-
einanderfolgenden Donnersta-
gen jeweils von 17:00 Uhr bis
20:00 Uhr in der Kreisverwal-
tung in Marburg-Cappel statt
und kostet 80 Euro.

Folgende Themen werden in
dem Kurs praxisorientiert be-
handelt: Eingabe und Formatie-
rung von Datensätzen; Effizien-
tes Handling von Tabellenblät-
tern; Erstellen und verwalten
von Datenbanken; Verwendung
von Formeln und Funktionen;
Erstellen und Formatieren von
Diagrammen; Verschachtelte
Funktionen für komplexe Vor-
gänge.
Teilnehmer sollten Vorkenntnis-
se in der Anwendung von Win-
dows und Textverarbeitungs-
programmen haben.
Information und Anmeldung bei
der vhs-Geschäftsstelle in Bie-
denkopf unter der Telefonnum-
mer 06461 79 3141 oder per E-
Mail unter wernerm@marburg-
biedenkopf.de.

Vorankündigung
Weihnachtsfeier
des Senioren-Treff-
punktes Wohratal

Samstag, 07. Dezember 2013,
14.30 - 17.00 Uhr,
Bürgerhaus Wohratal
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra, Langendorf
und Hertingshausen



Rückseite                                                  Wir im Wohratal                                                                     Tel.  06424 / 964020

HEILPRAKTIKERSCHULE WWEGWARTE

“Menschen begegnen - Menschen verstehen” 
Seminar zur Gesprächsführung am 3.11.2013

Mehr Informationen: 
www.heilpraktikerschule-

wegwarte.de, 06422-938897 u. 938844
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